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Naturkur dttch^r Unterricht!
Alles Anschauungsmaterial: Ausgestopfte Säu-

ger, Vögel, Reptilien, Amphibien, Filche. Skelette,
Schädel Sprilpräparate. Modelle waschbar, pa-
Pier mache, Mensch und Tier. Entwicklungsge-
schichiliche Vräparate. Insekten in allen Stadien,
trocken unter Glas und in Flüssigkeit, Botanische
Präparate, Mineralien Mikroskope und mikros-
kopische Präparate, Zeichenmodslle, Pilzmodelle ?c.

Nur Ptima Qualität bei Preisen weit unter Handel.
Einzige Firma der Schweiz, Verzeichnisse verlangen,

Konsortium Schweizerischer Naturgeschichts-
lehrer. Glten.

Große Briefmarkensammlung
wird länderwcise abgegeben, event, auch einzelne
Stücke.

Trotz Valuta äußerst günstige Kaufgelegenheit,
da selbst Raritäten bedeutend unter Katalogwert
abgegeben werden,

Schweiz: Zürich 4 Rp., mehrere Zürich 6 Rp,
Genf u, s. w, Alt-Europa sehr gut vertreten,

Sammlung stammt auS Privatbesitz,
Ernsthaste Interessenten belieben ihre Angebote

an Postfach 3931 Flüelen.

Als passendes Geschenk

empfehlen wir die von Hochw, Hrn.
Stiftsarchivar Dr. D, Odilo
Ringholz verfaßte Broschüre

ZesU8 Christus und die Zugend
Preis: 75 Cts. — 50 Ex. à 70 Cts.
100 Ex, à 65 Cts, 200 Ex. n 60 Cts.

Zu beziehen in allen Buchhandlungen,

Verlag: Eberle â Rickenbach in Einsiedeln,

Itiester-llostüme
2U billigsten kweissu

fsan? ^aeger. 5t. kaiîen
koslümludrill.

Neue zügige

Musikalien!
Gem. Chöre:

Gaßmann, Rojenlied
Guggu

„ Lenzeslied
Gaßmann-Huber,

Luegid vo Bärg
Männerchor:

Wols, Licdelein
Hüsler, Mutterseelen

allein

Konzerk-Schluß-Nr.
Gaßmann, Schweizer-

Hymne
Neues Weihnachtslied.
Es kam die gnadmvolle

Nacht,

Für Klavierspieler:
Gaßmann, Heim zur

Scholle, Marsch

„ Polnisches In,
termezzo

Slwcizrr Vorkslied-

vcrlW MM.

Islcißbitder
in allen Ausführungen

per 10t> Stück von
50 Cts. bis Fr. 2.—.

Muster gratis,
Eberle 6- Rickcnbach

Einsicdeln,

Inserate
sind an Publicitas A, G.

in Luzern zu richten

Drulkaröeiten
aller Art billigst bei

KSerke ck Httckenöach

is ßisfiesek«.
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Einige Urteile über den
Pestalozzikalender.

Er ist soeben in neuer Ausgabe erschienen.

Bundesrat Dr. Malta. »Reicher xraliischer Inhalt,
weite und großmütige Anerkennung anderer Ueberzeugun-
gen, so wie das offenbare Bestreben, zur Liebe der Schweiz
und ihrer Einrichtungen zu erziehen, machen die immer
größere Verbreitung des Pcstalozzikalcnders in höchstem
Grade nützlich und wünschenswert.'

Pros. Dr. Raimondo Rossi, Bellinzona: »Ich
kenne kein kleines tluivcrsalbuch, das besser als der Pesta-
lozzikolender zu Herz und Verstand spricht und in beiden
lebendigere und dauerndere Eindrücke hinterläßt.'

„Alte und neue Well", Einsiedeln: .Inhalt und
Ausstattung verleihen dem Pestalozzikalender eine hohe
erzieherische und sur Schule und Haus praktisch verwert-
bare Bedeutung.'

„Vaterland", Luzern: »Bekanntlich ist er der Lieb-
ling der Jugend und von ihm ist besonders auch das
rühmenswert, daß er, wie wohl nicht auf einem ausge-
sprochenen katholischen Boden stehend, die religiöse Ueber-
zcngung der Kinder in keiner Weise angreift. Er enthält
die Fülle praktischer und gesunder Erzieherweisheit. Be-
kanntlich wird er wegen seines guten patriotischen Geistes
von Bundes wegen unterstützt.'

„Juger Volksblatt" : »Wohl niemand kann besser
den Wert dieses Buches beurteilen als der Lehrer. Wie
viele überraschend kluge Schülerantworten find die Frucht
dieses Kalenders, wie sehr bildet er das treffliche und sreu-
dige Denken. ES liegt in dem Pestalozzikalender ein auf
diesem Gebiete unerreichter erzieherischer Wert für jedes
Kind, speziell auch für das Arbeiterkind, und ein hoher
methodischer Wert für Lehrer und Erzieher.'

Der Pestalozzikalcndcr erscheint in den drei Landcsspra-
chcn z er ist ein wichtiges, vereinigendes Bindeglied der
gcmmten, unsere Heimat liebenden Schweizerjugend. —
Tie Neu-Ausgabe ist erhältlich in Buchhandlungen und
Papeterien. Preis t Kalender mit Schatzkästlein <ö3Z Sei-
ten Inhalt in zwei Bänden mit über 1000 Illustrationen)

Fr. S.SV.
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UrMMlAINflen für Mimten:
„Der beste Arzt" von Bischof Egger (25 Rp.).

„Füge dich!" Erzählung von Arand (25 Rp.).
„Alkohol, Alkoholismus und Abstinenz" von Bi-
schof Egger (50 Rp.) „Der Himmel auf dieser
Erde", Erzählung von Arand (25 Rp.). „Das
Wirtshaus" von Bischof Egger (5V Rp.). „Ein
Spielchen", Erzählung von Kolping (25 Rp.). „Was
eine gute Frau vermag", Erzählung von Kolping
(25 Rp.). „Kurze Geschichtchen vom Alkohol',
von Sobris (25 Rp „Mutter komm heim!"
Erzählung von Al. Salzbrunn (25 Rp.). „Folgen
der Trunksucht", Erzählung von Schmitt (25 Rp.).
»Am Rande des Abgrundes", Erzählung von
Holly (25 Rp.).

Druck und Verlag von

Eberle öe Rickenbach, Einsiedeln.

ver Jungkirchenchor
sorgt für neue Kräfte und Nachwuchs im Kir-
ckengesana- Verlag: R. Jans, Bailwil, (Luz.).

îìì sind nicht alle Inserate vom
11 Itiril III erwünschten Erfolge beglei-

tet? Weil sie nicht auffällig
und fachmännisch abgefaßt sind! Möchte doch
jeder Inserent sich der kostenlosen, aber im In-
seratenwesen erfahrenen Firma Publicitas A.G.
Schweizer Annoncen-Expedit. Luzern bedienen.

Verantwortlicher Herausgeber:
Katholischer Lehrerverein der Schweiz tPrâsid-nt: W. Maurer, Kantonalschulinspeltor, TaubenhauSstr. 10, Luzern.)

Schriftleitung der .Schweizer-Schule" Luzern: Postcheckrechnuug VII 1268

Zentralkassier des kathol. Lehrervereins: Alb. Elmiger, Lehrer, Littau, Luzern (VII. 1263).

Bestellzettel.
(Gefl. ausschneiden und als Drucksache einsenden.)

Der Unterzeichnete bestellt beim Verlag Otto Walter A.-G., Ölten, per Nach-

nähme* oder gegen Einzahlung auf Postcheck-Konto Vb 92:
(Für Abonnenten der „Schweizer-Schule" mit 10«/° Rabatt auf dem Ladenpreis von Fr. 2.90)

Gx. Schüterkatender „Wem Ireund" 1933

Ort und Datum:

Unterschrift:
' Nichtpasjendes gefl. streichen. (Bitte deutlich schreiben)
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